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- Am Jl.Hai68 knüppeJ t die Polizei vor dem lia.!.ltnstaJion 1-'op -Fans zuséunwen. 
- A.n 15 . J u ni demon~ triere~1 e a .1500 Jugendliche gegen oi e Nethooen de r P o l i z e i. 
- Ue be r das Woch enende vom J 5. / 16. J uni b ese t z t en e a. 2GOO . .iugemJl i ene das G l o-

bu!S -!?ro vi sorium. Neben Beat und TaPz diskt:t ~ e : ·~ll si e LitH~ r t~ i.ll Autonorncs 
Jugendzentrwu . Di eses s oll te , ·w ie a u s .-,t é:HJ t.l' <'itlicllen l\~usse1 ungen zu e Ht­
nehmen w ar , in e b eH dieseru P r ovis orium err ic tl t(' t werden . 

- h eni~e Taffe S iJater wirú hekélnnt, dass der a l te Globus zu:n Zeitpunl<1:. dieser 
Ae u sse rune-en langst an aen LVZ al.s angebl1~ues Provi~orium vermietet wa r • 

• Gege,-n di ese IHnk.el taktik cte3 Stad t ra tes demonstrierer_ Jugendliche am 2b. 
Juni anl asslich einer Warndemon~tration • 

• I n der Nacht vom ~9 . /JO .Juni schlagt ti ie Polizei im Anftrag des Stadtrate~'\'ZU 
Gegen di e i mmer starke1 gewordene Jugendbewegung musste ein Nittel gefu~den 
werden. Als um 19Uhr ca . JOOO Demons tra nten und Zuschauer einen lJemonstration­
szug vom Globus Hichtuug Hel l vue beglnnen · ~ ollt•.:!n, G ~ t·,~n .. •l.ebcr und lJertschi 
vom Balkon des Du Pont a u s das Star tzeiche~ zu einer grossangelegten MStd. 
Prügel orgie e e gen Demonstr<.~nten und Zuschauer. Darauf wurden über 250 Jn­
gendli che v crha f tet unà zum Teil b is zu 5 ' .ochen i n U-Haf't geha.lten . 
FUr die n~chsten 14 Tage erJ iess der StadLra~ ein Verfassungswidriees 
Demonstrationsv erbo t . .., 
Di e Be z i rksanwal t s c!1n f t u be r JtahHr nu n di e \.,.,~ i t e r e V e r fo l.[;'Ullb de r Decnons t ra n t e n. 
IHe Pre sse , al len voran die NZZ,Haupt.' p rac h"ort des Kapitals, d i.ffamicrte .in 
ein e r mona telangen h.ampagne ~yst:emati~ch d1.e Jugendbe,•egung, vor allem ein­
zelne sogenannte Hadel~ f'ührt-!r . 

Das n eu get;ründe te Zi.ircher 'lanife::; t in1'ormi er t di e Oe.ffentl ichk.ei t ül>er das 
skandalose Vo rgehen de r l.}olizei. 
lm l~ufe ~geri·eh'tl ichen IJnter suchung wi r <-1 ô e kan ut, das-s sl.e einseitig zu 
Guns ten der Polizei geführt wurden . 
Bis heut:e s t:eht dazu fest: \\"i c lltige Zeueen, <.Jaruat" r Pc lJ.zei o t'.fiziere, wur­
dc n ohne die Anwesenheit von VerteidiGein oder Angekla~ten durcngeführt. 
Dl e Polizei belastendes F'ilm und Foto }1ateri al wird nicht zu den Akten {{Cl.~gt 

und k a un von den Verteidigern nicllt ci n ge::;ellen werdcn. 
1 

Nur l Polizist wurde vo r Ger i c l1t ~estellt und mit 7fagen Haf t be st ra.ft. 
Die i m Junió9 inszeniert en Obergericlltspro7e::;se konnten nichL zu ~nde ge ­
führ t werclen, da überha u pt kein we::.entliches Beweisrnaterial vorlag. 
Aru ll . J uni69 organisiert.e das FA.::>S eine Protestdemon~t.ration gegen diP 
Wil lkür d er Untersuchu ngsbehHrden. In der e~ Verlauf geben progressive Küns t ­
l e r der b e recht i g t en Wut der Demonstranten Ausdruck indem ~ie da s G~richts ­
geb~ude _ mit roter Farbe k ennzeichneten . ,. 
Darauf r u.ft die BGB im Kantonsrat zur Bitdung von Bürgerwehren auf. 
Das Ob erg·ericht weisst die Akten zur Beweiserganzuue an die :-itaatsamv~ lt­
schaft zurü c k . Di ese weigert si eh :i,n der Folge. d ie fiir flie Heurteilung d e r 
~amaligen Situation entsche idend~n Fragen zu beantwo rt e n. 
Juli 70. Erst jetzt wird bekannt, <.J a ss ca. JO Polizi~ten, darunter ~uch 
Inspek to r Uertschi einen ''schriftlichen Ver\.F•is " t'tir ihr Voreehen erhiel ten. 
Diese lauen u nd wirkungsloser:. }fa:ssnélllmen stcilen in k.rassem Ge{-";'ensr.tz ~u 
den gegen die Demonstr8 n ten zu erwartenden Gerichtsurteile. 
Aus al l diesen Gründen o r ganisiert d ie Al'TONmtr~ L INKI!. am 28 . August70 (19Uhr 
l'-1üns terho.f ) eine Sol idariUitsdemonstrat..ion .ftir ct ie Angeklagten . -· -- - --
In dd'e n folgenden Gerichtsve rhandlu.ngen rte.n.ien wir wei te r daf'tir so r gen , das s 
dcr J u~ tizskandal vollenas auggedeckt wird~ . 
A.m Hontag J l.Au gust?O soll die zwe:tte P rozesswelle vor deu. üb~: rgericat und 
spater vor dem Gesclnvorenengericht ablau.fen . 
Zeigt Eure So l ida ritat aucn durch die ~rasenz am den Prozessen. 


